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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 14.039,47 +0,72 % -11,62 % Rendite 10J D * 0,95 % -1 Bp Dax-Future * 14.016,00

MDax * 29.932,77 +1,39 % -14,78 % Rendite 10J USA * 2,98 % -2 Bp S&P 500-Future 4176,50

SDax * 13.737,51 +0,98 % -16,31 % Rendite 10J UK * 1,94 % +5 Bp Nasdaq 100-Future 13119,25

TecDax* 3.084,64 +0,74 % -21,31 % Rendite 10J CH * 0,79 % -4 Bp Bund-Future 152,73

EuroStoxx 50 * 3.761,20 +0,77 % -12,50 % Rendite 10J Jap. * 0,22 % +0 Bp VDax * 31,29

Stoxx Europe 50 * 3.691,96 +0,51 % -3,31 % Umlaufrendite * 0,80 % +0 Bp Gold ($/oz) 1863,37

EuroStoxx * 422,02 +0,93 % -11,87 % RexP * 461,96 -0,25 % Brent-Öl ($/Barrel) 105,96

Dow Jones Ind. * 33.128,79 +0,20 % -8,83 % 3-M-Euribor * -0,43 % -1 Bp Euro/US$ 1,0507

S&P 500 * 4.175,48 +0,48 % -12,39 % 12-M-Euribor * 0,23 % +1 Bp Euro/Pfund 0,8425

Nasdaq Composite * 12.563,76 +0,22 % -19,69 % Swap 2J * 1,02 % +5 Bp Euro/CHF 1,0292

Topix 1.898,35 -0,07 % -4,72 % Swap 5J * 1,52 % +7 Bp Euro/Yen 136,82

MSCI Far East (ex Japan) * 556,11 -0,20 % -11,71 % Swap 10J * 1,76 % -0 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,06

MSCI-World * 2.188,23 +0,43 % -11,09 % Swap 30J * 1,47 % -6 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen
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Frankfurt, 04. Mai (Reuters) - Am Mittwoch wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge kaum verändert starten. Dank ermutigender Firmenbilanzen hatte sich der Dax am 

Dienstag stabilisiert und 0,7 Prozent fester bei 14.039 Punkten geschlossen. Im Zentrum der Auf-

merksamkeit steht am Mittwoch die US-Zinsentscheidung am Abend (20 Uhr MESZ). Angesicht ra-

sant steigender Preise setzt die Notenbank Fed zum größten Zinssprung seit mehr als 20 Jahren an. 

"50 Basispunkte scheinen hier ausgemachte Sache zu sein, aber auch eine Anhebung um 75 Basis-

punkte liegt durchaus im Bereich des Möglichen", fasste ein Analyst die Marktstimmung zusammen. 

Für die kommenden Monate erwarten die Investoren dann eine Serie weiterer kräftiger Erhöhungen, 

mit denen die Fed die Inflation ausbremsen möchte. Einen Vorgeschmack auf die offiziellen Ar-

beitsmarktdaten am Freitag liefern heute die Zahlen der privaten US-Arbeitsagentur ADP. Unterdes-

sen setzt sich die Berichtssaison fort. Einblick in ihre Bücher geben unter anderem die Dax-

Konzerne Siemens Healthineers, Fresenius und FMC sowie etliche Nebenwerte. 

Einen Tag vor der erwarteten Zinserhöhung der US-Notenbank Fed haben sich die Anleger an der 

Wall Street mit Bedacht vorangewagt. In die Depots wanderten vor allem Finanzwerte und ausge-

wählte Tech-Aktien. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 0,2 Prozent höher auf 33.128 

Punkte. Der technologielastige Nasdaq rückte 0,2 Prozent auf 12.563 Punkte vor. Der breit gefasste 

S&P 500 legte 0,5 Prozent auf 4.175 Punkte zu. Neben durchwachsenen Firmenbilanzen warf vor 

allem die Notenbanksitzung ihre Schatten voraus. "Der Blick nach vorne dürfte wichtiger sein als 

das, was sie tun werden", sagte ein Anlageexperte. "Die Fed befindet sich in einer Position, in der sie 

in Sachen Inflation hinterherhinkt. Wenn sich die Dinge also nicht verlangsamen, müssen sie ag-

gressiver vorgehen." Derzeit treibe die Investoren die Frage um, welcher Faktor die Oberhand behal-

ten: die Inflation, die Rezession oder die Stagflation, sagte ein anderer Anlagestratege. Staatsanlei-

hen flogen vor diesem Hintergrund aus den Depots. Die zehnjährigen US-Bonds rentierten wie zu 

Wochenbeginn bei bis zu 3,01 Prozent, dem höchsten Stand seit dreieinhalb Jahren. Im Rohstoffsek-

tor bereiteten den Investoren vor allem die Corona-Lockdowns in China Sorgen. Die Furcht vor einer 

sinkenden Nachfrage des weltgrößten Abnehmers drückte den Preis für die Rohöl-Sorte Brent aus 

der Nordsee um 2,2 Prozent auf 105,07 Dollar je Barrel (159 Liter).  

Die Börsen in Japan und China haben am Mittwoch wegen eines Feiertags geschlossen. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Einzelhandelsumsatz (Mrz), Ein-

kaufsm.-index Gesamt und Dienste (Apr) 

DE, FR, IT, SP: PMI Dienste (Apr) 

USA: Handelsbilanzsaldo (Mrz), ADP 

Report, ISM-Index Dienste (Apr) 

Unternehmensdaten heute 

A.P. Møller-Mærsk, Airbus, Aston Martin, 

Ebay, EdF, Enel, Equinor, Etsy, Ferrari, 

FMC, Fresenius, Geberit, Hannover Rück, 

Hugo Boss, Klöckner & Co, Marriott 

International, Moderna, Morphosys, 

Novo Nordisk, Raiffeisen International, 

Securitas, Solvay, Storebrand, Teamvie-

wer, TIM, Traton, Uber Technologies, 

Universal Music Group, Vestas, Volkswa-

gen (Q1), Siemens Healthineers (Q2), 

Dussmann (Jahr), Allianz, ArcelorMittal, 

Hennes & Mauritz, Rational (HV) 

Weitere wichtige Termine heute 

Fed: Zinsentscheid 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


